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Inhalt: Vorgänge an der A n s t a l t : Wahl des Bergrates Dr. W. Hammer zum 
Präsidenten der Wiener Geologischen Gesellschaft und Hofrat Dr. E. Tietzes in den Beirat 
der Deutschen geologischen Gesellschaft. — E i n g e s e n d e t e M i t t e i l u n g e n : A. W i n k l e r : 
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logische Notizen aus Südböhmen. III. Teil. — L i t e r a t u r n o t i z e n : E. S taub. 

NB. Die Autoren sind für den Inhalt Ihrer Mittellungen verantwortlich. 

Vorgänge an der Anstalt. 
Der Chefgeologe der Geologischen Staatsanstalt, Bergrat Dr. 

Wilhelm Hammer wurde für 1920/21 zum Präsidenten der Wiener 
Geologischen Gesellschaft gewählt. 

Wir entnehmen den Monatsberichten der Deutschen geologischen 
Gesellschaft, daß der frühere Direktor unserer Anstalt, Hofrat Dr. E. 
T i e t z e in den Beirat dieser Gesellschaft gewählt wurde. 

Eingesendete Mitteilungen. 
Dr. Artur Winkler. U e b e r g e o l o g i s c h e S t u d i e n im 

m i t t l e r e n I s o n z o g e b i e t . (Vorläufige Mitteilung.) 

Während des Krieges fand ich Gelegenheit, den geologischen 
Bau des mittleren Isonzogebietes teils durch Einteilung an der Front, 
teils durch Bestellung als Kriegsgeologe eingehend kennen zu lernen. 

Die Resultate meiner dort durchgeführten geologischen Auf­
nahmen und Begehungen habe ich in einer größeren, mit vier Karten­
beilagen und vielen Profilen ausgestatteten Arbeit niedergelegt. 

Diese wird im Jahrbuch der Geologischen Staatsanstalt 1920 
zum Abdruck gelangen. 

In meine Untersuchungen wurde der Raum des mittleren 
Isonzogebietes zwischen Karfreit und Tolmein einbezogen. Gegen 
Norden wurden die Begehungen bis in den südlichen Teil der 
Julischen Hochalpen (Wocheiner Kamm) ausgedehnt, gegen Süden 
wurde der Kolowratrücken, der Matajurstock und ein angrenzender 
Streifen des Friauler Flyschgebietes studiert. Als Grundlage dienten 
vor allem F. Kossmats 1 ) interessante Arbeiten, die in vielen Details 
und in einigen wesentlichen Punkten auszubauen mein Bestreben war. 

x) F. K o s s m a t , Beobachtungen über den Gebirgsbau des mittleren 
Isonzogebietes. Verhandl. der k. k. geol. R.-A. 1908. — Geologie des Wocheiner 
Tunnels und der südl. Auschlußlinie. Denkschriften de rk . Akad. d. W. Wien. Math.-
nat. Kl. Wien 1907. — Die adriatische Umrandung in der alpinen Faltenregion. 
Mitt. der Geol. Gesellschaft. Wien 1913. — Der küstenländische Hochkarat und 
seine tektonische Stellung. Verhandl. der k. k. geol. R.-A. 1909. 
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